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Marokko und der Reichstag
parlamentariſchen Mitarbeiter

O Berlin 30 November
Die Marokko Debatten werden wie ſchon mitgeteilt im

e noch einmal aufleben Es wird ſich dabei geſchäftsReichstag
ordnungsmäßig um die Erſtattung des mündlichen Berichts
aus der Kommiſſion für den Reichshaushaltsetat handeln dem
die beiden deutſch franzöſiſchen Abkommen über Marokko und
gongo und die dazu geſtellten Anträge der Parteien über
wieſen worden waren Bekanntlich hat die Kommiſſion die
ſozialdemokratiſchen Anträge abgelehnt ſowie die fr eiſin
nigen und nationalliberalen Anträge für erledigt
erklärt dagegen einen vom Abg Dr Freiherr v Hertling
vorgelegten Entwurf eines Geſetzes in einer durch freiſinnige
Anregung verbeſſerten und erweiterten Form angenommen
und für dieſen Geſetzentwurf wird nun die Genehmigung des
Reichstages beantragt Es iſt am Platze hier zu rekapitulieren
was dieſer Geſetzentwurf der eine Abänderung des Schutz
gebietsgeſetzes wünſcht enthält Er lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer
König von Preußen uſw verordnen im Namen des Reichs
nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesrates und des Reichs
tages was folgt S 1 des Schutzgebietsgeſetzes erhält folgen
den Abſatz 2 Zum Erwerb und zur Abtretung eines Schutz
gebietes oder von Teilen eines ſolchen bedarf es eines
Reichs geſetze s Dieſe Vorſchrift findet auf Grenzberich
tigungen keine Anwendung

An dieſen Geſetzentwurf wird ſich alſo die weitere De
batte äußerlich anknüpfen Berichterſtatter der Kommiſſion iſt
der Abg Freiherr v Hertling Selbſtverſtändlich wird ſich
die Debatte über das ganze ſchon bei der erſten Verhandlung
erörterte Gebiet erſtrecken und beſonders die deutſch engliſchen
Beziehungen zum Gegenſtande haben Auch iſt von erheblicher
Wichtigkeit zu wiſſen wie das Echo der Greyſchen Rede bei
den deutſchen verantwortlichen Stellen der Re
gierung und dem Reichsparlament lauten wird

Man hat davon geſprochen daß die verbündeten Regie
rungen die zweite Marokkoverhandlung ganz an den Schluß
der Reichstagsberatungen bringen würden um ſofort darauf
den Reichstag zu ſchließen Es iſt aber zu berückſichtigen daß
der vorliegende Antrag der ja auch die Zuſtimmung der
Reichsregierung gefunden hat die Form eines Geſetz
entwurfs hat und daher durch drei Leſungen hin
durch bugſiert werden muß Man kann ihn alſo kaum am
letzten Tag der Reichstagsexiſtenz auf die Tagesordnung
bringen da der Widerſpruch eines einzelnen Abgeordneten be
kanntlich genügt um die Erledigung eines Geſetzentwurfs an
einem und demſelben Tage zu verhindern Auf eine ſolche
Gefahr wird ſich die Regierung nicht einlaſſen wollen und es
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iſt daher anzunehmen daß die Marokkoverhandlungen nicht
ganz an das Ende geſtellt werden

An ſich iſt ja allerdings anzunehmen daß dem Zuſtande
kommen des erwähnten Geſetzentwurfs keine großen Hinder
niſſe erwachſen werden Die Konſervativen werden wie wir
hören diesmal nicht Herrn v Heydebrand ſondern den
Abg Grafen Weſtarp als Redner vorſchicken Dieſem wird
die wenig dankbare Aufgabe zufallen ſeinen Herrn und
Meiſter der ſich bei der erſten Beratung etwas zu tief in die
Wahltinte hineingeritten hatte wieder herauszuhauen Es
ſcheint als ob Herr v Heydebrand ſeine Fraktion doch erheblich
zu ſtark engagiert habe als er ſeine englandwütige Rede hielt

obwohl es natürlich ſo hingeſtellt wurde als ob er die Frak
tion ſtets und in vollem Umfange hinter ſich gehabt habe
Jnsbeſondere hat Herr v Heydebrand in ſeiner Rede vom
9 November ausdrücklich jede Zuſtimmung zu Anträgen wie
ſie in der Richtlinie des jetzt in der Kommiſſion auch von
ſeinen eigenen Freunden mitbeſchloſſenen Geſetzentwurfs
liegen abgelehnt Für die Wandelbarkeit der konſervativen
Politik iſt es recht wertvoll immer wieder auf die betreffende
Stelle der Heydebrandſchen Rede hinzuweiſen Sie lautete
Was die Anträge anlangt dem Reichstage ein über den

gegenwärtigen verfaſſungsmäßigen Rechtszuſtand hinaus
gehendes Mitwirkungs und Genehmigungsrecht zu ſolchen
Verträgen zuzuweiſen ſo kann ich Jhnen jetzt ſchon ſagen daß
meine politiſchen Freunde dem nicht zuſtimmen werden und
meine Herren keine Kommiſſionsverhandlung wird uns in
dieſem Urteil in dieſem Entſchluſſe irre machen können

Erfreulicherweiſe war dieſer Ausſpruch des konſervativen
Führers keine Brücke über die er zu gehen hatte Wir würden
ſonſt ſeine teuere Perſon jetzt entbehren müſſen Die konſer
vative Fraktion muß daher jetzt Herrn v Heydebrand etwas in
die Ecke ſtellen da man ihm doch nicht gut zumuten kann daß
er ſich mit der Zuſtimmung zu dem oben mitgeteilten Geſetz
entwurf ſelbſt desavouiert Man kann nicht gerade be
haupten daß ſich die konſervative Partei am Schluß der Legis
laturperiode des Reichstages noch ſonderlich mit Ruhm bedeckt
hätte

t

Das dentſch franzöſiſche Abkommen
S Paris 30 Nov Der Deputierte Hubert hat die Ab

ſicht der Kammer vorzuſchlagen ſie möge über das deutſch
franzöſiſche Marokkoabkommen ohne Debatte abſtim
men da das Kontrollrecht der Kammer vollkommen ge
nügend bei der Debatte über die auswärtige Politik aus
geübt werden kann Die Abſicht Huberts hat bereits die
Billigung mehrere Parteien gefunden und die l
Rechte hat durch den Deputierten Mun die äußerſte Linke
ourch Jaurss ihre Zuſtimmung kundgegeben Die Stel
lung der übrigen Gruppen der Linken ſteht noch nicht feſt
desgleichen iſt noch nicht bekannt wie ſich die Regierung
dem Plane gegenüber verhält

a Donnerstag den 30 November 1911

Englands Zuſtimmung zum Marokkoabkommen

Die engliſche Regierung hat durch eine Note des Staats
ſekretärs Sir Edward Grey an den deutſchen Botſchafter
Grafen Metternich vom 27 Nov ihre Zuſtimmung zum
Marokkoabkommen erklärt

Deutsches Reich
Bülows Englandpolitik

I London 30 Nov Priv Tel
Palmal Gazette will von einem diplomatiſchen Korre

ſpondenten folgende Richtigſtellung der Mitteilung erhalten
haben daß Joſeph Chamberlain als Kolonialſekretär
Deutſchland die Teilung Marokkos vorgeſchlagen habe
Gegen Ende Oktober 1899 habe Fürſt Bülow der mit Kaiſer
Wilhelm nach London gekommen war Lord Salisbury
dem damaligen Premierminiſter bei einem Beſuch bei ihm
den Beitritt Englands zum Dreibund vorge
ſchlagen Salisbury habe erwidert England ſei bereit Ab
kommen über beſondere Gegenſtände abzuſchließen könne aber
nicht das Riſiko übernehmen ſich in einen Krieg verwickeln
zu laſſen wenn ſeine Jntereſſen nicht berührt wären Fürſt
Bülow habe darauf Joſeph Chamberlain den gleichen Vorſchlag
gemacht und eine ähnliche Antwort erhalten Einen Monat
danach habe Chamberlain in einer Rede zu Leiceſter Deutſch
land das Anerbieten zu etwas mehr als bloßer Freundſchaft
gemacht ſei aber von Fürſt Bülow der mit der burenfreund
lichen öffentlichen Meinung in Deutſchland umgeſchwenkt ſei
abgefertigt worden Chamberlain habe dies ſehr übel ge
nommen worauf es im Jahre 1902 zu dem ſcharfen Kon
flikt zwiſchen beiden Miniſtern in ihren er
bitterten Reden gekommen ſei

Rachklänge von der Rede Sir Edward Greys
Es iſt wiederholt hervorgehoben worden daß die

Feindſeligkeit des amtlichen England gegen Deutſch
land ſelbſt ſo weit geht daß die Londoner Regierung ſogar
die eigenen nationalen Jntereſſen mißachtet oder vernach
läſſigt ſobald ihr nur eine Möglichkeit winkt die deutſchen

Beſtrebungen zu durchkreuzen und zu vereiteln Dieſe Be
obachtung drängt ſich jetzt allmählich auch den Briten ſelbſt
auf und ſie beginnen ſoweit ſie dem von Sir Edward be
klagten politiſchen Alkoholismus noch nicht verfallen ſind
in eine nüchterne Prüfung der Dinge einzutreten So iſt
den Mitgliedern des Unterhauſes unmittelbar vor der Grey
ſchen Rede ein Rundſchreiben zugegangen An open letter
on foreign Policy 1904 1911 unterzeichnet von E D
und F W Die Warnungen des offenen Briefes an
die eigene Regierung den Profeſſor Schiemann in der
KreuzZeitung veröffentlicht ſind ſo charakteriſtiſch daß ſie

auch in Deutſchland weitere Verbreitung verdienen Die
intereſſanteſten Rollen aus dem für die politiſche Zeit
geſchichte nicht unwichtigen Dokumente lauten

Die Aktion unſeres auswärtigen Amtes hat uns nahe an
einen offenen Streit mit Deutſchland herangeführt Und unſere

Feuillefon

Bilder aus Süd Tirol
Von Geh Baurat H Bens Halle

II

t Südtirol iſt ein Land von unvergleichlicher Naturſchön
n Es hat freilich nicht das Liebliche der öfteren Abwechſe
tig der ſzeniſchen Aufeinanderfolge freundlicher Landſchafts
finde wie wir das in Oberbayern und im Salzkammergut
beiter Dafür ſind die Berge zu hoch ſie ruhen auf einem
r eren Maſſiv das den einzelnen Tag über dem Wan

ſowie er nur von neuem den Blick aufwärts in der
re ggerichtung erhebt ſtets wieder in die Augen ſpringt Wäh
tale ie Alpen der Hochſchweiz einen majeſtätiſchmonumen

m Anblick gewähren finden wir in dem größten F 33
on e Südtirols den Dolomiten um welche es hier ſich be
tagen handeln ſoll mit ihren unendlich ſteil und bizarr auf
treten Felswänden den heroiſchen Landſchaftscharakter ver
uge Teant doch kommt auch hier das Anheimelnde das Freund
jünge im Anblicke in die Erſcheinung wenn wir in den Ge
un er der Berge grüne Matten wie ausgebreitete Teppiche
waldun ihren unteren Säumen herab weite dichte Nadelholz
iſt n ngen liegen ſehen Die Architektur der Bauernhäuſer
der 4nt allein charakteriſtiſch ſondern höchſt maleriſch die in
ausge et der gronten in den Straßenzügen der Ortſchaften
ſhot auten er wie wir das vielfach in Südtirol und auch
gleichmäß nnsbruck finden bringen Bewegung in die ſonſt
Wer Sia erſcheinende Flucht der äußeren Gebäudeflächen
auſen terzing darin geſehen hat kann auf den Beſuch von

tiroler J ichten An Lauben in alten Straßen ſind ſüd
ſauſen rte reich ich nenne nur Meran Bozen Sterzing

kin tun Brixen und diesſeits der Alpen auch Innsbruck uſw
diehach Weriſer in der Volksſeele arbeitender Sinn hat
efügt u Hausfronten obendrein maleriſchen Schmuck andte amentlic in Form von Madonnen umgeben von

die aber die oft eine gewiſſe Anerkennung zugunſten derer
erheben mit Zeichenſtift und Palette umgingen Anſpruch
von können Weit hinaus ſind ſeinerzeit wie wir dasVillard de Honecourt unter anderen erfahren die Bau
hütten

eeZunftgenoſſen in die Länder als ſahrende Leute ge

wandert aus dem Süden und Weſten kamen durch ſie ſchon
e die Formen romaniſcher Bauweiſe nach Südtirol wie wir
dieſe Formen z B am Dome von Trient erkennen das Auf
ſtrebende in der Höhengeſtaltung der Bauobjekte wie die Zier
lichkeit bei Behandlung dekorativer Motive in Steinarbeit
ſind Errungenſchaften des gotiſchen Stiles und dieſer ging in
ſeiner klaſſiſchen Reinheit zuerſt von Nordfrankreich und von
den Niederlanden aus Auch Südtirol hat aus dem Zuzuge
kunſtfroher Bauhüttenleute ſtrenger gotiſcher Obſervanz ſeinen
Anteil bekommen das ſehen wir z B an der Stilreinheit der
gotiſchen Pfarrkirche in Bozen Wunderbar ſpielt oft bei
Nacht das Mondlicht an den Filigran und Ajourgebilden ihres
Glockenturmes herum es ſcheint ſich alles magiſch zu bewegen
dieſe Vorgänge erinnern etwas an Danzig wo der ſchlanke und
lebhaft ſchön geformte Turm der Marienkirche bei Mondſchein
uns gleichfalls geheimnisvolle Märchen zuflüſtern will An
intereſſanten Kreuzgängen iſt in den Kirchen zumal in den
jenigen von Klöſtern kein Mangel z B der Kreuzgang im
Brixener Dom in der Franziskanerkirche zu Bozen uſw Die
Dorfkirchen Südtirols mit ſtets ſeitlich angebautem Glockenturm
ähneln einander ſehr ſehen aber immer freundlich und durch
aus nicht geſchmacklos aus Einige ſtädtiſche Kommunen wie
z B diejenigen von Bozen Brixen welch letztere Stadt be
ſonders maleriſch liegt und an den Gehängen entzückend ſchöne
Villenkolonien aufweiſt haben wunderhübſche in Brixen d
jetzt ſehr ſchattige Promenaden an den je beim Orte vorbei
rauſchenden Flußläufen angelegt Von Bozen aus führt jetzt
eine elektriſch betriebene Zahnradbahn auf das Hochplateau
des Ritten eine kleine Seilbahn auf die Virglwarte und eine
Bergbahn auf die Spitze des herrlichen Mendelpaſſes Wo es
ſich nur darum handelt im Lande irgendwo Fremde unter
zubringen geht es in Südtirol raſend ſchnell mit den Bau
arbeiten So iſt z B von dem erſt vor kurzer Zeit abge
brannten und in allen ſeinen Teilen dabei vollſtändig ver
wüſteten rer Karerſeehotel ſchon wieder der dritte
Teil ein Flügel allerdings einſtweilen nur zur Unterbringung
von Touriſten wieder aufgebaut Von reſtaurierten alten
Burgen ſei nur der in Flur St Anton bei Bozen gelegene
Runkelſtein erwähnt Die Meiſterhand des ehemaligen ver
hre Wiener Dombaumeiſters Schmidt der aus dem

Weſten Deutſchlands ſtammte und lange gar vor ſeiner Be
rufüng an den Stephansdom von Frankfurt a M aus der
Ausübung ſeines Kunſtberufes oblag ein Gatiker in treueſter
ſtrengſter Stilbefolgung hat hier mit einfachen Mitteln aus

dem Schutte der Vergangenheit die alte Burg pietätvoll
wieder neu erſtehen laſſen Wo Schmidts einzig daſtehende
koſtbare Sammlung mittelalterlicher Türſchlöſſer geblieben iſt
und wie Schmidt ſich ſelbſt behufs Weiterentwickelung über
kommener Kunſtformen aus Romantik oder Gotik zu der
großen Frage geſtellt hat was wäre wohl aus dieſen Formen
geworden wenn ihnen ſeit Anbeginn das bürgerliche Wohn
haus einzig und allein als Betätigungsfeld gedient hätte
wiſſen nur die Eingeweihten Die neue prachtvolle zu
Landesverteidigungszwecken in erſter Linie angelegte ſogenannte
Dolomitenſtraße auf der man übrigens zwiſchen Buchenſtein
und Arabba nicht einmal landſchaftliche Bilder photographiſch
aufnehmen darf und die erſt je vom 15 Juli ab den Autos
zum Befahren frei ſteht führt mitten durch die Dolomitenwelt
Die Straße läuft durch den größeren Ort Cortina Ampezzo
überſchreitet drei Paßhöhen den Falzarego den Pordoi und
den Karerpaß beginnt in Toblach und endigt in Bozen oder
letzteres auch umgekehrt gedacht Man tut am beſten wenn
man zu Fuß geht und dieſem allbeliebten Gebirgsſport folgt
daß man den Weg von Toblach aus antritt Man ſpart dann
nicht nur an der in umgekehrter Richtung zu überwindenden
abſoluten Höhe von 944 Metern denn Toblach liegt 1209 Mtr
über dem Meere während ſich Bozen mit nur 265 Metern be
gnügt ſondern die Steilheit des Weges von Bozen oder beſſer
geſagt von dem bei Bozen gelegenen Kardaun aus iſt viel
ſtärker als wie man eine ſolche beim Ausgange von Toblach
vorfindet Der Bahnhof Toblach iſt umgeben von einer groß
artigen Kolonie feinerer Touriſtenhotels fortwährend wird
neu hinzugebaut Die gegenſeitige Konkurrenz wie diejenige
obendrein die aus dem 1 Kilometer weiten mit freundlichen
ſauberen und einfachen Gaſthöfen verſehenen Dorfe Toblach
noch jeden Tag heute entſteht hat auch ſchon in der Umgebung
des Bahnhofes Remedur in Bemeſſung der Höhe der Zimmer
preiſe geſchafft welch letztere in ganz Südtirol nur pro Best
berechnet zu werden pflegen Tirol iſt zum Bereiſen ein noch
nicht teures Land in den Dolomiten pflegt man allerdings
ſchon höhere Anforderungen an die Kaſſe der Hotelgäſte zu
ſtellen Dieſes trifft aber in dieſen Gegenden nur vorwiegend
zur Hauptſaiſon zu in der Vorſaiſon ſind die Preiſe auch hier
mäßige zu nennen In der Vorſaiſon läuft man indeſſen leiGe iſe daß die obhitraßen auf den höchſten Strecken du

Fallen von Neuſchnee wie z B in dieſem Jahre wer be
gehbar ſind es bleibt einem dann nichts weiter übrig als
in den Paßhotels die auch nicht teurer als diejenigen in den



Haltung wurde ausſchließlich beſtimmt durch angebliche Inter
eſſen Frankreichs die in ſtrikteſtem Widerſpruch ſtanden
zum Jntereſſe des britiſchen Handels und britiſcher Unter
nehmungen Welches nun immer die geringeren und größeren
Intereſſen unſerer auswärtigen Politik ſein mögen darin
ſtimmen wir alle überein daß der Eckſtein unſerer Politik das
nationale Jntereſſe ſein ſoll welches das höchſte Gut der Mehr
zahl unſerer Mitbürger und Mitſteuerzahler iſt Um ihret
willen exiſtiert das Foreign office Die Verfaſſer verweiſen
hiernach auf Agadir wo weder Truppen gelandet noch Terri
torien okkupiert worden ſeien Aber dieſes Vorgehen wurde
in unmäßigen Ausdrücken von Zeitungen denunziert die in Be
ziehung zum Foreign Office ſtanden das die franzöſiſche Jn
vaſion marokkaniſchen Territoriums öffentlich unterſtützt hatte
und es folgte danach Sir Edward Greys Unterredung mit dem
deutſchen Botſchafter und die Rede Lloyd Georges Wir hatten
den Franzoſen geſtattet die Akte von Algeciras zu verletzen und
nicht proteſtiert ſobald aber Deutſchland Schritte tat um zu
ſchützen was es als legitimes Intereſſe betrachtete nahm unſer
Foreign Office eine Haltung ausgeſprochener Feindſeligkeit
an Offenbar iſt unſere Politik zu einem allgemeinen
Syſtem diplomatiſcher Unterſtützung Frankreichs und diplo
matiſcher Gegnerſchaft gegen Deutſchland ſo weit geführt worden
daß ſelbſt britiſche Jntereſſen deshalb geopfert werden Unſere
diplomatiſche Maſchinerie und in letzter Jnſtanz unſere See
macht ſind erſichtlich direkt unter franzöſiſche Einflüſſe geſtellt
worden deren Tätigkeit wie in Madagaskar Tunis und in dem
franzöſiſchen Kongo dem britiſchen Handel direkt feindſelig iſt
und die darauf hinzielen uns Deutſchland zu entfremden deſſen
ökonomiſche Beſtrebungen ſich den unſrigen weit enger an
ſchließen

Die Verfaſſer klagen weiter über die Gefahren welche
aus Großbritanniens kontinentalen Bündniſſen den engli
ſchen Jntereſſen erwachſen und treten für eine business
Verſtändigung mit Deutſchland ein welches den engli
ſchen Kaufmann in der ganzen Welt behandele Es
wäre ſelbſtverſtändlich eine vollendete Narretei darauf zu
hoffen daß dieſe Stimme der Vernunft in England durch
dringe Die verantwortlichen Ratgeber König Georgs haben
der britiſchen Nation nun einmal die Vorſtellung ein
geimpft daß die fernere Blüte des engliſchen Handels von
der Zerſtörung des deutſchen abhänge und ſie treiben das
unverantwortliche Spiel mit dem Feuer weiter

c

Der Londoner Daily Telegraph hebt die
Aeußerung Sir Edward Greys hervor daß England einer
deutſchen Ausbreitung in Afrika keinen Widerſtand ent
gegenſetzen würde wenn ſie unter den friedlichen Voraus
ſetzungen eines Austauſches oder Kaufes geſchehen könne
Wenn durch eine geſchäftsmäßige Vereinbarung großen
Stils eine Million Quadratmeilen 7 dem Deutſchen Reich
hinzugefügt werden könnte ſo wäre England ein wohl
wollender Zuſchauer und könnte die Ausbreitung Deutſch
lands erleichtern Dazu bemerkt die Köln Ztg

Eine Million Quadratmeilen Das ſind über 26 Millionen
Quadratkilometer ein beträchtliches Mehr als die große belgiſche
Kongo Kolonie Der Daily Telegraph meint es wahrhaftig gut
Leider iſt zu befürchten daß wenn es jemals zu einer Gebiets
verſchiebung käme die Deutſchland ein Gebiet von dieſem Um
fang zuſchöbe die Sache in England anders aufgefaßt würde
Selbſt wenn es verbrieft wäre daß England dem Geſchäft gut
mütig zuſehen würde könnte es wie es mit Marokko geſchehen
iſt nachdem Frankreich und England die Fortdauer ſeines Ver
hältniſſes gewährleiſtet hatten England ſich durch den Drang
der Umſtände gezwungen ſehen uſw Gewiß die Abſicht des
unioniſtiſchen Blattes das die Deutſchenhetze nicht mitmacht iſt
lobenswert allein die Aeußerung iſt ſo überſchwenglich daß
ſie zu der wirklichen Geſtaltung der deutſch engliſchen Beziehungen
in keinem Verhältnis ſteht Man laſſe ſich es in England geſagt
ſein die Rede Sir Edward Greys hat dieſes Verhältnis nicht
kälter und nicht wärmer geſtaltet

Tranbs Bekenntnis
Uber die letzten und höchſten Fragen hat der bekannte Theo
logieprofeſſor Weindel aus den Erbauungsbüchern des
verketzerten Geiſtlichen in folgender Weiſe zuſammengeſtellt

Wollen wir Gott erkennen Wohlan wir wollen es
Aber nur durch Liebe Verſtand dringt nicht ins Verborgene
Kein Menſch und kein Menſchengeſchlecht hatte Gott als feſten
Beſitz alle ſuchten und ſuchen alle ſchieben etwas von dem
ſchweren Mantel zurück der das Bild Gottes in ſeiner
Schöpfungswelt zudeckt Je reicher die Liebe wird deſto näher
tritt Gott unverhüllt an uns heran Nun will ich dir einen
Menſchen zeigen der für eine Jdee ſtarb Er hatte ſie nicht er

am
tiefer liegenden Ortſchaften ſind zu übernachten um zur

gehen Zeit am anderen Morgen wo der Schnee noch eine
eſte in der Nacht angefrorene Decke hat und ſich nicht tief

durchtreten läßt aufzubrechen Die Angeſtellten in den Hotels
uſw rechnen ſtets deutſche Münze gegen öſterreichiſche umſtänd
licher aber wie ſie meinen ſicherer um Zuerſt wird vielfach
an der Hand einer Tabelle die betreffende Summe in volle
Kronen als wenn kein Bruchagio in Hellern bei der Kurs

notierung Berückſichtigung gefunden hätte umgerechnet ſodann
geſchieht in zweiter Linie die Multiplikation derſelben Summe
mit der Hellerquote reſultierend aus beregter Börſennotie
rung und zum Schluſſe werden beide Multiplikationen nach
Abzug einer kleinen Proviſion für das Wechſelgeſchäft durch
Addition zu einem Ganzen vereinigt und ſchwarz auf weiß zur
Nachprüfung vorgelegt Der Touriſtenverkehr hat in Tirol
namentlich in Südtirol nachdem die neue Prachtſtraße durch
die Dolomiten dem Verkehr eröffnet worden iſt in ganz ge
waltiger Weiſe zugenommen und ſteigert ſich von Jahr zu
Jahr hoffentlich noch mehr Hotel an Hotel roße wie kleine
ſind überall neu entſtanden ein gewaltiges Kapital das nach
Millionen zählt und für Südtirol ſchon einen ziemlichen Poſten
im Nationalvermögen ausmacht iſt allein in den jüngſten
Unternehmungen zur Unterbringung des Fremdenverkehrs in
veſtiert Aber alles ſieht ſorgenvoll zum Himmel wenn ſchon
ein Tag mit Regen heraufzieht Die Fremden bleiben heute
aus hört man den Hotelwirt kummervoll ſagen Das Geldiſt bedeutend im Werte geſtiegen Hypotheke en und Bau
preiſe ſtehen hoch Und in dieſem Jahre iſt ſchon vielfach
ſchlechtes Wetter geweſen und man ſeufzt auf der Dolomiten
ſtraße darüber ſchon ger gewaltig Man ſpricht ſchon von einer
Ueberſpannung im Hotelwirtsgewerbe und fürchtet falls keine
Zunahme im Verkehr einträte für die Zukunft Bankhäuſer
teilen dieſelbe Sorge und werden wohl für die Zukunft zurück

n ſein eine abwartende n iſt zeit innbetracht der bis jetzt geherrſchten Bauwut entſchieden an
gezeigt Dabei ſteckt Südtirol ſonſt noch in tiefer Sorge zur
zeit Der Wein bringt nämlich lange nicht mehr die guten
Ernten wie früher en das vorige inſonderheit hatte
eine miſerable Kreſze ndmilder c erwarteten aus Inſeln der allen eilte rnt

l

ſonnen auf der Studierſtube Er war kein Gelehrter Er ſpielte
nicht mit Gedanken und Problemen Aber er hatte den einen
Lebensinhalt erkannt daß Menſchen dazu da ſind um glücklich
gemacht zu werden und daß ſie das werden wenn Gott und die
Menſchen Quelle und Strom ſich wieder unmittelbar kennen
lernen Er tat nichts anderes als daß er die Türen des
Himmels weit öffnete und einen Lichtſtrom von Segen und Heil
von dort her auf die Menſchen herabfließend zeigte etwa ſo wie
der Morgen der Sonne die Tore öffnet daß ſie in ihrer Herr
lichkeit erſcheine So ging er zu lieben und zu helfen
Anderes tat er nicht Man muß ſterben können um zu
leben und anderen zum Leben zu helfen Wer s nicht kann war
nie ein Heiland Die Gewißheit eines Gottes der nicht
vom Böſen beſiegt werden kann ſchafft fröhlichen Glauben daß
auch in uns das Böſe keinen endgültigen Sieg erlangen kann

Und dieſen Mann ruft Weindel in berechtigter Ent
rüſtung aus will man disziplinariſch abſetzen
wie einen der in die Kirchenkaſſe gegriffen oder andere Ge
meinheiten getrieben hat wegen einer Hand voll ſcharfer
Worte die ihm ſittlicher Jngrimm und heiße Liebe zur
Kirche gegen die jetzt gebietenden Mächte und Menſchen aus
gepreßt haben

Parkeinachrichten
L O Jm Herzogtum Anhalt haben jetzt für beide Reichstags

wahlkreiſe Deſſau und Bernburg die Herren von der
Demokratiſchen Vereinigung eigene Kandidaten aufgeſtellt und
zwar wie man hört die Herren Lüdemann und Dr Breitſcheid
Wir werden alſo das eigenartige Schauſpiel erleben daß im Wahl
kreiſe des ſozialen Liberalen Röſicke in dem Männer derſelben
politiſchen und ſozialen Richtung Schrader und Dr Preuß Ab
geordnete waren reſp kandidieren noch ein weiterer links
ſtehender Kandidat außer der Sozialdemokratie auftritt Wenn
die Demokratiſche Vereinigung ſich ganz ins Unrecht ſetzen wollte
ſo hat ſie dies jetzt durch die Kandidatur in Deſſau getan die eine
Zeitlang doch verſchwunden zu ſein ſchien Eine Partei zwiſchen
dem entſchiedenen Liberalismus namentlich dem des ſozialpolitiſch
und ſtaatsrechtlich durchaus linksſtehenden Dr Preuß und der
Sozialdemokratie iſt ſachlich ein Unding und kann nur den Zweck
verfolgen den Liberalismus zugunſten der Sozialdemokratie zu
ſchädigen Es wird hier eine Politik der Zerſtörung geplant ohne
daß an irgendwelchen poſitiven Aufbau zu denken iſt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der ſächſiſche Landtag wird ab 15 Dezember bis

16 Januar vertagt Gegenüber einer Anfrage in der Zweiten
Sächſiſchen Kammer erklärte der Miniſter des Jnnern die ſäch
ſiſche Regierung habe im Bundesrat gegen die elſaß
lothringiſche Verfaſſung geſtimmt da ſie der Einfüh
rung des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts in die
Einzellandtage ablehnend gegenüberſtehe Auf eine BVe
ſchwerde des Nationalliberalen Hettner erwiderte der Miniſter
daß der Regierung die Beeinfluſſung der politiſchen Stellung der
Beamten fernliege Aus Schwerin i M meldet man Beim
Landtag beantragte die Regierung eine nochmalige Beſchlußfaſſung
über die abgeänderten Verfaſſungsgrundzüge welche
die Ritter neulich grundſätzlich angenommen die Bürgermeiſter
aber abgelehnt hatten Die Regierung ſei außerſtande dem gegen
wärtigen Landtag einen anderen Entwurf vorzulegen für den die
Zuſtimmung beider Stände zu erwarten ſei Aus Stuttgart
wird telegraphiert Für die bevorſtehenden Wahlen zum Ge
meinderat haben die Reviſioniſten unter den Sozialdemo
kraten neben dem offiziöſen Parteizettel einen zweiten Wahlvor
ſchlag aufgeſtellt an deſſen Spitze Dr Lindemann ſteht der
ſeinerzeit ſich um den Poſten des Oberbürgermeiſters beworben
hat Eine Düſſeldorfer Meldung beſagt Jn der Land
tagserſatzwahl für den verſtorbenen Zentrumsabgeordneten
Kirſch wurde der Zentrumskandidat Bürgermeiſter a D Da vid
gewählt 1019 Wahlmänner gaben ihre Stimme ab die ſämtlich
auf Bürgermeiſter David lauteten Die übrigen Parteien haben
ſich bekanntlich an der Wahl nicht beteiligt Aus London
wird telegraphiert Lord Haldane hat die Morningpoſt zu
erklären ermächtigt daß das in Berlin verbreitete Gerücht doß
er die Abſicht haben ſoll in der Weihnachtszeit oder bald nachher
nach Berlin zu kommen und daß dieſe Reiſe mit gewiſſen Grenz
regulierungen zwiſchen Deutſchland und Britiſch Afrika zuſammen
hängen ſoll auf Unwahrheit beruhe

Eine reichsgeſetzliche Regelung des Submiſſionsweſens
Nach Blättermeldungen hat die nationalliberale
Fraktion des Reichstages beſchloſſen die Frage der reichs
Stehen Regelung des Submiſſionsweſens noch in dieſer

eſſion e Sie beabſichtigt die vom Hanſabund
ausgearbeiteten Grundzüge eines Geſetzentwurfes über das

re die der heutigen Zeit mehrfach vorangegangen ſind hat
r Sauerwurm die Stöcke befallen und ſich auf ihnen nicht

vorübergehend niedergelaſſen Die ſüdtiroler Traubenart ver
langt weichliches ſonniges Klima und macht zurzeit wie man
ſich mit Trauer im Lande nicht verhehlt einen Degenerierungs
prozeß durch der nährende Boden r einfach wie wir das in
unſeren Landen gelegentlich des Auftretens der Phyloxera auch
erlebt haben müde geworden und durch das ewige durch Jahr

fortgeſetzte Bepflanztwerden mit ein und derſelben
rucht verſeucht Da hilft auch keine Neubepflanzung des
en Bodens mit anderen härteren Traubenſorten wie man
as vielfach ins Auge faßt da kann nur ein Fruchtwechſel oder

ein Brachliegenlaſſen auf längere Zeit dauernd helfen Aber
ſolche Umformung mit neuen Koſten und minimalen Einnahmen
gegen früher verbunden ruiniert die Weinbergsbeſitzer falls
ſie nicht auf die Dauer kapitalkräftig ſind das jetzt übliche Be
ſpritzen der Weinſtöcke als Mittel gegen das ſchädliche Arbeiten

Sauerwurmes hilft oft nicht einmal über den nächſten
rg

ſagen liegen uns jetzt am nächſten am Herzen folgedeſſenz die Landbewohner auch jüngſt bei der Reuweht z Je
eordnetenhauſe gleichgültiger als ſonſt zur Abſtimmung ge
chritten ſind Von dem was die Zeitungen über erregte
Stimmungen im Volke ſprachen haben Touriſten an dem Wahl
tage nichts gemerkt nur hat es an zahlreichen Wahlreden in
Vorverſammlungen nicht gefehlt Auch die Pfarrer dörflicher
Gemeinden hieß es ſeien nicht mehr ſo energiſch für dieſenoder jenen Kandidaten ins Feuer getreten denn e eien froh

wenn in dieſen gedrückten Zeiten nur die Pächte für ihre
Pfarräcker von den Pächtern richtig einliefen Eine freiere
Richtung in Auffaſſung der Meinung anderer nach der ob
ektiven Seite a n und nicht immer durch Glaubensſatzungen
ubjektiv beein le auch in Südtirol wenn nicht Ein
ne ſo doch allmähli Zug zu finden Dafür ſorgen

chon der Tiroler Waſt der in Jnnsbruck erſcheint ünd
alles was durch die klerikale Brille geſehen worden iſt in
ſcharfe kritiſche Beleuchtung ſowie einige ſehr ſachlich
redigierte Blätter der freigeiſtig mächtig aufſtrebenden Stadt2 t Donau welche ütter in Wirtsſtuben vielfach

Wirtſchaftsſergen hört man überall in Südtirol

Verdingungsweſen für das Deutſche Reich im Reichst
Jnitiativantrag der Fraktion einzubringen ag als

Hot und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer befindet ſich ſeit Montag als Gaſt des Grg

Thiele Winckler des bekannten ſchleſiſchen Magnate rafen
deſſen Schloß Moſchen bei Kujau Es iſt das vierte Mal auf
der Kaiſer zur Jagd in Moſchen weilt für die diesmal zwei daß
der Dienstag und Mittwoch dieſer Woche angeſetzt waren Tage
erſten Male kam er im Jahre 1901 nach Moſchen dann 190 Zum
zuletzt 1905 Außer dem Kaiſer weilen als Gäſte augenbt un
in Moſchen der Fürſt Hatzfeldt Herzog zu Trachenber icklich
Fürſt von Pleß der Oberjägermeiſter Freiherr v H der
der frühere amerikaniſche Botſchafter in Berlin Mr
magne Tower und Graf Dönhoff Friedrichſtein
Schwager des Grafen Thiele Winckler Das Gefolge des Kaiſer
beſteht aus dem preußiſchen Geſandten in Darmſtadt Freie
v Jeniſch dem Vertreter des Auswärtigen Amtes dem herrn
marſchall Grafen PlatenHallermund den Flügeladjutanten O r
leutnant v Mutius und Hauptmann v Caprivi ſowie dem r
ſtabsarzt Dr Niedner dem Leibarzte des Kaiſers Heute
nerstag begibt ſich der Kaiſer im Automobil von Schloß Mo
nach Zyrowa wo er einen Tag lang der Jagdgaſt des Gr
Johannes FranckenSierſtorpff fein wird afen

Die kommende Reichstagswahl
Als dritter Reichstagskandidat für den Wahlkreis Rey

ä L wurde von der Fortſchrittlichen Volkspartei der ch
redakteur des Thüringer Tageblattes Walter Matthen
Erfurt aufgeſtellt Vom Vater Verein iſt Profeſſor
Burchard Greiz von ſozialdemokratiſcher Seite Herr Förſte

Hamburg aufgeſtellt x

Ausland

Die chineſiſche Gefahr
Kanton 30 Nov Deutſche Miſſionare aus

verſchiedenen Teilen der Provinz haben das hieſige
deutſche Konſulat telegraphiſch um Schutz ge
beten Auf dringendes Erſuchen des deutſchen Konſuls
hat die revolutionäre Regierung die Abſendung von
Truppen nach den beunruhigten Gebieten
beſchloſſen

Das Anglück der Mandſchudynaſtie ſchreitet unaufhalt
ſam vorwärts Nankingiſt gefallen Die Revolutio
näre ſind laut Telegramm aus Schanghai am Mittwoch vor
mittag durch vier Tore in die Stadt Nanking eingedrungen
und der Süden Chinas iſt damit für die Mandſchus verloren
Gewiß wird nun auch der übrige Plan der Rebellen der in
der Einſchließung von Peking gipfelt ausgeführt werden
Und Herr Juanſchikai wird kaum mehr tun als abwarten um
ſich zu paſſender Stunde auf die Seite des Siegers zu ſtellen
als Retter Chinas

Gleich den europäiſchen Mächten beabſichtigt nunmehr
auch die nord amerikaniſche Anion dem Erſuchen
der diplomatiſchen Vertreter zu folgen und ein TLruppen
detachement nach China zu ſenden Es handelt ſich
dabei aber um weit größere Streitkräfte als ſie von deut
ſcher Seite vorgeſehen ſind Ein Telegramm meldet

Wajſhington 30 Nov Die Regierung der Ver
einigten Staaten hat der chineſiſchen Regierung das for
melle Angebot gemacht ihr unter denſelben Bedingungen
wie beim Boxeraufſtand 2500 amerikaniſche Sol
daten die augenblicklich auf den Philippinen ſtehen zur
Aufrechterhaltung des Eiſenbahnverkehrs zwiſchen Peking
2 d See und zum Schutz der Fremden zur Hilfeleiſtung
zu ſenden

t

c

Die Ablöſung für die deutſche Marine Feldartillerie ſo
wie eine 120 Mann ſtarke Erſatzkompagnie für Peking
haben Mittwoch mittag von Wilhelmshaven aus im Sonder
zug die Ausreiſe nach Oſtaſien über Hamburg angetreten

Ruſſtiſche und öſterreichiſche Friedens
vermittlung

9 Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Jn vorläufig nicht offiziellen Konverſationen legten die

hieſigen Vertreter Rußlands und Oeſterreichs der Pforte
dar daß ſie in der Lage ſeien Vorſchläge zu machen die viel

leicht der Beilegung des türkiſch italieni
ſchen Krieges dienen könnten Von tktürkiſcher Seite
wurde darauf erwidert daß die Türkei nicht abge
neigt ſei einen ehrlichen Frieden zu ſchlie
ßen Die Mächte müßten indes bedenken daß der Verluſt
der beiden afrikaniſchen Provinzen ein derartiger Schlag für
den jungen Verfaſſungsſtaat ſei daß die Konſtitution ſelbſt
davon bedroht würde was keine türkiſche Regierung zulaſſen
dürfe

Vormarseh der Italicner Grausamkeiten
der Araber
Die von den Jtalienern neugeren

1 und
e Er

Tripolis 30 Nov
nenen Stellungen ſind durch Gefechte am Sonntag und
tag 126 Km ſüdlich und oſtwärts vorgeſchoben worderbeherrſchen das Terrain ſüdwärts der Stadt während di

oberung des Oſtteiles der Oagſe noch viel Blut koſten Den
Während eines Rittes den ein Korreſpondent eines deut
Blattes über das ganze Terrain machte erblickte e den

er Beweiſe von Grauſamkeiten die vor ner
rabern an gefangenen Jtalienern verübt wurden Jn er

kréèuzigMoſchee hatte man zwei Gefangene ge dandere entmannt anderen Zunge und Augen durchbohrt run
herum lagen ein halbes Hundert Verſtümmelter

2

Das Rote Kreuz zotenVerlin 30 Nov Dos Präſidium des deutſchen
Kreuzes hat ſich an das Rote Kreuz in Rom und den
Halbmond in Konſtantinopel gewandt mit der Anfrage ndihnen eine Unterſtützung hei der Pflege verwundeter

kranker Krieger in Afrika erwünſcht ſei

Perſien vor der Kataſtrophe
9 Aus Teheran wird gemeldet zhetl Der Muide e Wirrwarr wird täglich enWährend einige ben gupten mit Hilfe Englands und
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erde der Finanzdirektor Shuſter ſich halten der
amerikas G beigelegt werden und allöss ſchließlich

Konflikt ren ſich wenden ſagen andere daß die innere Rat
u See baldigen Kataſtrophe führen müſſe
loſigkeit Dide infolge andauernder Steigerüng aller Lebens
Die Preiſe herrſchende Teuerung ruft große Unruhe und
mitte edenheit hervor Die täglich ſich verſchlimmernde
Unzuft ide und Brotnot die die Bevölkerung auf ge
Getre ſaubere Manipulationen großer e zurückführt

wiſſe vrits u Gewalttätigkeiten Veranlaſſung gegeben
hat r e oß ein Freiheitskämpfer zwei perſiſche
die die zu den Ruſſen gerechnet werden ittwoch ſchoß
Koſale ſat auf einen Poliziſten vor einem Bäckerladen
ein Ko Menſchen ſich drängten Der Poliziſt erwiderte das

Beide ſind tot Beim Begräbnis des Poliziſten
s heute zu erneuten Zuſammenſtößen Die Ko

kam e griffen den Leichenzug an Auf beidena e gab es mehrere Verwundete Die Koſaken
Seit Voligeiofftziere verſammelten ſich darauf in ihren Ka
und ie Gendarmeriewachen wurden verſtärkt Viele
ernbarmen erhielten neue Waffen Der ruſſiſche Koſaken
Weſt und der Polizeipräfekt Jephrem verhandeln wegen
Welegung des Konflikts Mittwoch abend fielen wieder
2wuſſe wobei der ehemalige Gouverneur von Ardebil und
ühere Siegelbewahrer des Exſchahs Moas el
Nutt angeblich von Mudjahids ermordet wurde
M Zu allem Uebel tritt noch eine ſtarke Typhus

idemie von der allein in der kleinen deutſchenWlonie drei Herren befallen ſind Man befürchtet hier
daß wenn nicht bald ein Umſchwung eintritt eine Hun
gersnot ausbricht

Feheran 30 Nov Das Ka binett iſt endlich gebildet
und vom arlament gegen die Demokraten beſtätigt wor
den Die uſammenſetzung iſt folgende Präſident und Mi
iſter des Jnnern SamſamesSaltaneh Miniſter
des Aeußern Wu ſuch ed Dauleh Juſtizminiſter Mo h
teſcham es Saltaneh Finanzminiſter Soka el
Mulk Kultusminiſter Muſchira ed Dauleh Kriegs
miniſter SerdarzDjeny Poſtminiſter Moas es
Saltaneh

Neue Revolten in Portugal
Das Zentrum Liſſabons bot in den letzten Tagen

ein merkwürdiges Bild gleich einer Stadt in der Kriegszeit
alle Geſchäfte waren geſperrt der Tramwaydienſt auf
gehoben Abteilungen von Kavallerie galoppierten nach
allen Richtungen nach allen Seiten Säbelhiebe austeilend
Auf dem Rocioplatz ſtanden Carbonarios mit Revol
vern einige auch mit Dolchen bewaffnet Sie beſaßen eine
Anzahl Flaſchen die mit Dynamitbomben gefüllt
waren und den Schrecken der Truppen bildeten Einige dieſer
Flaſchen wurden geworfen und riefen mächtige Explo
ſionen hervor die in der gangen Stadt vernommen wur
den Die Carbonarios in Liſſabon ſollen dem B zu
folge angeblich über 10 000 Bomben beſitzen Sie rüh
men ſich daß wenn ſie die Fenſter und Dächer der Häuſer
beſetzen ſie viele Regimenter vernichten können Die allge
meine Anſicht iſt daß ernſthafte Ereigniſſe bevorſtehen Die
Regierung ſtellte feſt daß die letzten Tumulte das Reſultat
eines nern v Planes der Monarchiſten
ſeien Jn den letzten Tagen kamen zahlreiche Emiſſäre
der Royaliſten in Liſſabon Oporto und anderen bedeu
tenden Städten an ſie verteilen freigebig Geld und beſtechen
die anarchiſtiſchen Elemente Es heißt ſie bereiteten nun
mehr eine große Revolte vor die zugleich mit einem Einfall
der Royaliſten an der Grenze beginnen ſoll

Eerichfsverhandlungen

Schwurgericht

Halle a 29 November
Jn der heutigen dritten Schwurgerichtsſitzung waren Ge

hworene Baumeiſter Albert Gieſe hier Buchbindermeiſter
Friedrich Müller hier Kaufmann Karl Bedau Paſſendorf
Kaufmann Theodor Barth Hettſtedt Leutnant a D v Lieres
und Wilkau hier Gutsbeſitzer Reinhold Herrmann
Steuden Fahrſteiger und Gemeindevorſteher Ernſt Buſch
Kloſtermansfeld Regierungsbaumeiſter Otto Königer hier
Kaufmann Kurt Gruneberg hier Fleiſchermeiſter Guſtav
Reichardt hier Jngenieur Auguſt Glut h hier Schirmfabrikant
Albert Rickelt hier Die letztgenannten vier Herren waren
neu ausgeloſte Hilfsgeſchworene Da von den bisherigen Ge
worenen eine größere Zahl teils wegen Krankheit teils dringen

d Geſchäfte halber hat beurlaubt werden müſſen ſo hatte ſich
die Notwendigkeit ergeben noch acht Hilfsgeſchworere heranzu
ziehen Den Vorſitz führte wieder Landgerichtsdirektor Schubert
J Anklage vertrat Aſſeſſor Luthe r Verteidiger waren Rechts Friedhofe

anwalt Aronſohn und Rechtsanwalt Wachs mann als Ver
treter des Juſtizrates Kähne

Zur Verhandlung kamen zwei Strafſachen Zuerſt wurde
über den 37jährigen Rangiermeiſter Karl Schneider von hier
wegen

Notzucht Amtsanmaßung und Mißhandlung
abgeurteilt Der Fall beſchäftigte bereits in der vorigen Sitzungs
periode das Schwurgericht Außer Schneider war damals noch der
Weichenſteller Karl Schumann angeklagt Veide ſollen hinter
dem Güterbahnhof an einer Stelle die öfter von verliebten Pärchen
aufgeſucht wird dieſe mehrfach als vorgebliche Sittenpolizeibeamte
einzuſchüchtern verſucht haben um dann die Mädchen in ihrer Angſt
vor Anzeigen und ſonſtigen Unannehmlichkeiten unzüchtigen An
trägen ſeitens der Herren Sittenwächter ſelbſt gefügig zu machen
Dieſes empörende Treiben ſoll längere Zeit hindurch gewährt
haben Schumann wurde vom Schwurgericht eines Falles ver
ſuchter Notzucht und zweier Fälle von Amtsanmaßung ſchuldig ge
funden und zu insgeſamt zwei Jahren Gefängnis verurteilt Be
treffs Schneiders wurde damals die Verhandlung ausgeſetzt da
nach Anſicht des Gerichtshofes die Geſchworenen ſich in ihrem
Spruch zum Nachteil dieſes Angeklagten geirrt hatten Sie hatten
ihn der vollendeten Notzucht ſchuldig geſprochen während nach

tiger Ueberzeugung der drei Richter nur verſuchte Notzucht
vorlag

Die Anklage legte Schneider zur Laſt am Abend des 21 April
ſich einem Elektromonteur und deſſen Braut gegenüber der Amt s
anmaßung ſchuldig gemacht und den Monteur miß handelt
zu haben Ferner ſoll er in der Nacht zum 24 April ein Dienſt
mädchen genotzüchtigt haben Die Geſchworenen ſprachen ihn im
erſten Falle nichtſchuldig Jm zweiten nahmen ſie nur verſuchte
Notzucht als erwieſen an verſagten dem Angeklagaten aber die
Zubilligung mildernder Umſtände Schneider wurde darauf zu
18 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
verurteilt Jn der Urteilsbegründung wurde geſagt die Straftat
Schneiders ſei durchaus nicht gelinde zu beurteilen denn er habe
an einem Mädchen gegen das kurz vorher ſchon ein Notzuchts
r begangen war trotzdem wieder das gleiche Verbrechen ver

Jn der zweiten Verhandlung fand die vielerörterte Meſſer
ſtichaffäre der drei Gebrüder Conrad aus Beeſen ihre gerichtliche
Aufklärung Bekanntlich wurden über dieſen Vorfall anfangs Ge
rüchte verbreitet als habe es ſich dabei um ein böswilliges Attentat
ſozialdemokratiſch Geſinnter gegen Nichtorganiſierte oder Anhänger
HirſchDunckeriſcher Richtung gehandelt Dieſe Gerüchte die ja
zum Teil ſchon früher in der Preſſe dementiert wurden fanden
durch die heutige Beweisaufnahme ihre vollſtändige Widerlegung
Dem Streite haben keinerlei Motive politiſcher oder ſozialer Art
zugrunde gelegen Die Schlägerei war eine ganz gewöhnliche von
rein perſönlichem Charakter ohne jede Beimiſchung von Partei
intereſſen

Angeklagt waren der 21jährige Maurer Guſtav Conrad
der 33jährige Schmied Wilhelm Conrad und der 25jährige
Schloſſer Bruno Conrad ſämtlich aus Beeſen Die erſten
beiden ſind noch unbeſtraft der dritte hat bereits einige Vor
ſtrafen darunter eine wegen gefährlicher Körperverketzung erlitten

Guſtav Conrad beſucht wöchentlich zweimal abends die Privat
ſchule eines hieſigen Maurermeiſters Bei dieſem erfreut er ſich
des guten Rufes eines ſehr fleißigen auch in praktiſchen Arbeiten
tüchtigen jungen Menſchen von ſehr bravem Charakter und an
ſtändigem Benehmen Als der Maurermeiſter hörte Conrad habe
jemanden mit dem Meſſer totgeſtochen hielt er das für unglaub
lich Nach dem Beſuche des abendlichen Bauſchulunterrichtes
pflegte Conrad gegen 10 Uhr mit der Elektriſchen zurückzufahren
Von der Abſteigſtelle aus mußte er noch eine Strecke Weges zu
Fuße bis Beeſen zurücklegen Am Abend des 1 September be
gegnete er auf ſeinem Heimwege vier ihm unbekannten Männern
Sie waren augenſcheinlich betrunken ſangen laut und begannen
ihn bald anzurempeln Als er ſich das verbat ſchlugen und traten
ſie ihn bis er zu Boden fiel Es gelang ihm ſich wieder auf
zuraffen und zu entfliehen Er wurde noch eine Zeitlang ver
folgt und endlich mit den Drohworten entläſſen Na warte nur
dich kriegen wir mal noch Dann ſchlagen wir dich zum Krüppel
Ein in der Nähe der Prügelſzene wohnender Schloſſer hörte den
Lärm und fing noch die weitere Drohung gegen den Mißhandelten
auf Wir wollen dir ſchon zeigen daß wir noch leben Jn
5 Minuten biſt du im Himmel Jnfolge dieſer Drohworte geriet
Conrad in große Furcht von den vier künftig bei der Rückkehr von
ſeinen Beſuchen der halliſchen Privatſchule wiederum überfallen
und verprügelt zu werden Von einem Bekannten erfuhr er unter
den vier habe ſich der Stellmacher Joſef Rot her und der Tiſchler
Hermann Brüm mer befunden Beim nächſten Beſuch der Schule
lieh er ſich von einem Mitſchüler ein langes Dolchmeſſer und
bemerkte nach dem Empfang Hätte ich das ſchon am Sonn
abend 1 September gehabt dann hätte mir nichts paſſieren
ſollen Am Abend des 8 September beſuchte er wieder die
halliſche Schule Er bat vorher ſeine Brüder Wilhelm und Bruno
ihn auf ſeiner Rückfahrt an der Abſteigeſtelle zu erwarten und
dann gemeinſam mit ihm nach Haufe zu gehen damit er Schutz
habe Die Brüder erfüllten ſeine Bitte und begleiteten ihn nach
ſeiner Rückkehr von Halle auf dem Wege nach BVeeſen Außer ihnen
ging auch noch ein Bekannter Conrads mit Jn der Nähe des

s in der Ammendorfer Friedenſtraße trafen die Heim Haut

gehenden drei junge Manner unter denen ſich Rother und Brüm
mer befand Jn kurzem entſpann ſich eine heftige aber ſehr ſchnell
vorübergehende Schlägerei Nach Behauptung der Gebrüder Con
rad ſollen die drei den Streit begonnen und ſofort mit Gummi
ſchläuchen losgeſchlagen haben Nach der Zeugenausſage des Be
kannten von Guſtav Conrad ſoll jedoch Bruno Conrad zuerſt ge
ſchlagen haben Der Beginn und Verlauf des Streites konnte
leider wie auch der Staatsanwalt und der Verteidiger bedauerten
nicht mehr genügend aufgeklärt werden Das beklagenswerte Er
gebnis der Prügelei war daß Rother einen heftigen Schlag auf den
Kopf vermutlich von Wilhelm Conrad mit einem Stein oder
Schlagring und einen Meſſerſtich in die linke Achſelhöhle von
Guſtav Conrad erhielt Er ſank bewußtlos zuſammen und mußte
ſchleunigſt zum Arzt getragen werden in deſſen Wohnung er
ſchon nach 10 Minuten ſt ar b Der verhängnisvolle Stich war
durch die linke Lunge bis in die linke Herzkammer gedrungen
Der Tod des Verletzten erfolgte durch innere Verblutung Der
heftige Schlag auf ſeinen Kopf hatte drei blutende Verletzungen
verurſacht jedoch nicht erheblicher Art Außer Rother trug auch
Brümmer bei der Schlägerei einige leichte Kopfwunden davon
Der Getötete war 25 Jahre alt Die drei Angeklagten ver
I in ihrem Schlußwort lediglich in Not wehr gehandelt
zu nDie Geſchworenen ſchenkten ihnen Glauben und verneinten
ſämtliche Schuldfragen Die Angeklagten hatten daher das Glück
völlig ſtraffrei auszugehen

Provinzialnachrichten

Streikexzeſſe

Magdeburg 30 Nov Beim Mühlenarbeiterſtreik der
Firma Hildebrand fanden heftige Zuſammenſtöße
zwiſchen Streikenden und Arbeitswilligenſtatt Es mußten von der Polizei 30 Verhaftungen vorge
nommen werden von denen 18 aufrecht erhalten blieben

g Aus dem Elſtertale 29 Nov Seltſame Himmels
erſcheinung Jn mehreren Ortſchaften des Elſtertales wur

den in der Nacht zum Mittwoch morgens fünf Minuten vor 42
Uhr Paſſanten durch ein plötzliches Aufleuchten am Himmel er
ſchreckt Jm Zenith des Himmelsgewölbes zeigte ſich ein ſchein
bar 3 Meter breiter und etwa 100 Meter langer nach O gerich
teter Feuerſpalt welcher anfangs in weißlichem Lichte erſtrahlte
und dann in rötliches überging Die ſeltſame Erſcheinung währte
ca fünf Minuten jedenfalls rührte ſie von einem Meteor her

g Lochau 29 Nov Probepredigt Sonntag den
3 Dezember wird Herr Paſtor Deckert ſeit 1907 in Utzberg bei
Hopfgarten Sachſen Weimar im Amte ſeine Probepredigt und
Katechiſation in hieſiger Kirche halten Herr Paſtor Deckert iſt
von der Kirchenpatronin Frau Rittergutsbeſitzer Zimmermann
zum Nachfolger des Paſtors von Wodtke welcher als Gefängnis
geiſtlicher nach Halle verſetzt worden iſt beſtimmt und dem König
lichen Konſiſtorium präſentiert worden Herr Paſtor Deckert iſt
1873 geboren und 1902 ordiniert worden

Jeſſen 29 Nov Einbruch Jn unſerem Nachbar
dorfe Rehain wurde dieſer Tage im dortigen Gaſthauſe während
die Bewohner ſchliefen ein Einbruch verübt Geſtohlen ſind
zwei Uhren Uhrketten und andere Gegenſtände Als der Dieb
noch in einem anderen Zimmer nach Geld ſuchte wurde er durch
das Erwachen eines dort ſchlafenden Mannes verſcheucht Am
Sonnabend traf der aus Deſſau erbetene Polizeihund ein Nach
dem ihm Witterung gegeben war lief der Hund eifrig nach dem
Nachtwächterhaus Auch eine nochmalige Probe hatte denſelben
Erfolg Jm Orte Garly bei Belzig auf dem Fläming war
einem Bauer der Pflug auf dem Felde abſichtlich zer ſchlagen
worden Der Beſitzer ließ aus Belzig einen Polizeihund kommen
der an dem zerſchlagenen Pfluge Witterung nahm und nach dem
dritten Bauerngehöft rannte Hier ſtellte er einen vor kurzem von
dem geſchädigten Beſitzer entlaſſenen Knecht der auch die Tat ein
geſtand

C

Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Herrn A R in Stolberg a H Sie tun am beſten ſich mit
dem Direktor der Fürſorge Anſtalt in Verbindung zu ſetzen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

2 T 4 mVer ständige junge Mütter
verwenden zum Waſchen und Baden ihrer lieben Kleinen nur
Myrrholinſeife denn dieſe iſt abſolut reizlos und wegeg ihres hohen
Gehaltes an Myrrholinextrakt von wohltuendſter Wirkung auf die

Stück 50 Pfg überall erhältlich

III
Leipzigerstrasse 2

Telephon 414

Nach beendeter Renovierung unseres Geschäfts Lokales nehmen
wir Gelegenheit unsere Firma in empfehlende Erinnerung zu bringen

Dem Grundsatz stets vom Besten nur das Beste zu führen
verdanken wir das Emporblühen unseres Geschäfts welches weiter
zu fördern unsere vornehmste Aufgabe bleiben soll

Der Saison entsprechend empfehlen in vorzüglichster Qualität
Prima schwerste Holländer u Holsteiner Austern
lebende und frischgekochte Hummer
exquisit feinst Kaiser Malossol und Beluga Kavyiar
Strassburger Güänseleber Pasteten und Parfaits
Brüssler Poularden Puten Milehmastgänse
Hamburger Enten u Poulets
Gemüse und Früchte Konserven

Grosse Auswahl von Fleisch und Wurstwaren
sowie aller Ingredienzen für die feine Küche

u



Wenn man hnuſtet
t man LabodaDragées ein vorzügliches Mittel den Huſten De IIIIIE R

besen Sie
udern und den Schleim zu löſen und freie Atmung zuu Preis M 50 in Kpotheten HauptDepot Engel I W i Gihena

II I Wälsunt p 100 Stek J I ij p 100 Stok 39 e z2
Ziehung unwiderruflich 13 Dezember sind Zigarren aus den edelsten Sumatra und Havanna Tabaken und werden von Kennern S

g m als das Vollkommenste anerkannt sv an der Hauptpost S ekönigsberger Dotterie z Gr Steinstr 71 Fernruf s t e9 eine Spozialgesohäft für Havanna Importen u feine Hamburger Zigarren dann wird es die höchſte Zeit d
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Lose I M n Titie 30 le er
Hier zu haben in allen durch Plakate kenntlichen
I Vertaufestellen oder direkt durch das GenarabDebit p e

Leo Wolf Königsberg i Pr

Jm Verlage von Otto Hendel in Halle a S erſchien

Aus

Deutſch Oſtafrikas
Sturm und Drangperiode

Bon Dr A Becker
Mit dem Bilde des Verfaſſers und 18 Vollbildern in Autotypie

Preis broſchiert 25 Mk in Leinenband 70 Mk in elegantem
Geſchenkband 83 Mk

Der Autor war unter dem Reichskommiſſar von Wiſſ
mann und dem Gouverneur von Schele Chefarzt der Schutz
truppe in Deutſch Oſtafrika

Wer einmal unter Palmen gewandelt der ſteht Zeit ſeines
Lebens im Banne Afrikas Jn Stunden der Sehnſucht greife ich
nach meinen ſchriftlichen Aufzeichnungen die ich während meiner
Afrikazeit unter dem friſchen Eindrucke des Selbſterlebten zu Papier
gebracht habe und dann erſtehen Bilder vor meiner Seele die mich
erinnern an die intereſſanteſte Zeit meines Lebens

So ſagt der Verfaſſer im Vorwort ſeines Werkes Jn
der Tat ſind es höchſt feſſelnde und anſchauliche Bilder die
er uns vorführt in ſeinen Kriegserinnerungen und in
Schilderungen der paradieſiſchen mit dem Garten Eden ver
gleichbaren Landſchaften die durch zahlreiche Zebra Gnu
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tur Elektrisch Gas Spiritus Potroleum
Grösstes Sperialgesohäft der Branche

Achten Sle bitte auf meine Firma und 2 Sohaufenster

Bitte lesen
Beim Einkauf von

Henkoel s Bleich Soda
achte man geungan anf untenſtehende Packung und
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Gr Steinstr 29

e i Jede ärztliche Verordnung ſofort2222 7722 73 Eduard Eder Halle a S iſt Rosko
Brunoswarte 23

Anfertigung u Lager ſämtlichBöttcherwaren Reparatur
ſchnell ſauber und billig vFreies Abholen und Zuſtehen

Neue Pianinos
ſchon von 989

400 Mk
bei 10jähriger Garantie gTeilzahlung uch auf

B DöllGr Ulrichſtraße 33134

Geſtrickte
Hluſenſchoner

Kragenſchoner

Sport Shawls
empfiehlt

in großer Auswahl

H Sehnee Bach

A F Ehbermann
halle à by Steinsſ M

Räucherspäne
Rauchſpieße Wurfſtſpeiler 112
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